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Einladung zur Spendenübergabe 
1.000 Euro für den Chemieunterricht 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH 
und die NORDOSTCHEMIE laden Sie herzlich zur Spendenübergabe ein. 
Am heutigen 
 

Dienstag, 31. Mai 2011 
um 15:00 Uhr in die 
Evangelische Sekundarschule 
in Trägerschaft der Johannes-Schulstiftung 
Freie Straße 17  
39112 Magdeburg 
 

erhält die Schule eine Spende über 1.000 EUR. Die Übergabe erfolgt im 
Rahmen der öffentlichen Vorstellung des Schulprojektes. Thomas Naujoks, 
Geschäftsführer der MDSE, und Dr. Paul Kriegelsteiner, 
Hauptgeschäftsführer der NORDOSTCHEMIE, werden an diesem Tag 
einen symbolischen Scheck überreichen. Es ist bereits die zweite Spende 
der MDSE in diesem Jahr, die im Rahmen von Pro Chemieunterricht von 
der NORDOSTCHEMIE verdoppelt wird. 
 
Ziel ist es, die Schulen so bei der Ausgestaltung eines spannenden 
Chemieunterrichtes zu unterstützen. So können mit den Geldern 
beispielsweise Chemikalien oder aber Geräte beschafft werden. 
 
Im Juni 2004 haben die Chemieverbände Nordost die Aktion „Pro 
Chemieunterricht“ gestartet. Die Mitgliedsunternehmen wurden dazu 
aufgerufen, einer Schule in ihrer Nähe Geld für den Chemieunterricht zu 
spenden. Die Chemieverbände Nordost verdoppeln diese Spende. 
Insgesamt beteiligten sich seit Beginn der Spendenaktion im Jahr 2004  
50 Chemieunternehmen in den ostdeutschen Bundesländern an „Pro 
Chemieunterricht“. Dabei wurde an mehr als 120 Schulen gespendet. 
  



 

 
 
Wir laden Sie dazu ein und freuen uns über eine Berichterstattung. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
NORDOSTCHEMIE     MDSE 
Verbandskommunikation    Geschäftsführer 
Torsten Kiesner     Thomas Naujoks 
Telefon: 030 343816-30    Telefon: 0349373485 
Telefax: 030 343819-28    Andrea Sebralla 
E-Mail: kiesner@nordostchemie.de   Sekretariat 
www.nordostchemie.de    Geschäftsführung 
www.twitter.com/nordostchemie 
 
 
 
 
 
 
_______________________________________________________ 
 
Informationen über NORDOSTCHEMIE 
 
Die Chemie- und Pharmabranche in Ostdeutschland hat über 50.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die NORDOSTCHEMIE ist die 
wirtschafts- und sozialpolitische Interessenvertretung der über 300 
Mitgliedsunternehmen. Zur NORDOSTCHEMIE gehören der 
Arbeitgeberverband Nordostchemie e.V. (AGV Nordostchemie), der 
Verband der Chemischen Industrie e.V. – Landesverband Nordost – (VCI 
LV Nordost) und seine Fachverbände. Hauptsitz ist Berlin, weitere 
Geschäftsstellen sind in Dresden und Halle.  
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